
ANlMall zur LMchcr Zeitung.
«r. 334. M o n t a g den 3. October 1853
Z. 51!). a (3) , Nr «85».

C o n c u r r e n z - K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Tabakfabriken-Direction wird zur Sicherstellung der Tabak- und Stämpel-Güter-Verfrachtung für das Sonnenjahr !854

eine Mmuendo-Concurrcnz-Verhandlung auf den 20. October I853 ausgeschrieben.

Objecte der Unternehmung sind der Landtransport von:

^ a b a k f a b l i k s f t ü t e r « , worunter jene Ganz. und Halbfabrikate, Tabakblätter, andere Tabakrohstoffe und Abfälle, dann Betriebs-

und Oekonomie-Gegenstände jeder Art verstanden werden, welche zwischen den, der k. k. Tabaksabriken-Direction unterstehenden Aemtern oder

Magazinen hin oder her versendet werden und zwar auf nachfolgenden Routen, in den bezeichneten Richtungen, bezüglich welcher das Maximum

der Abstellungsfrist, welche bedungen werden kann, beigesetzt ist, als:

! (Zrrste N o u t o
zwischen den Tabakfabriken, ^.
«dem Hcwannah - Cigarren- ^ . ^
lCentral-Magazine, dann dem A ^
lTabakfabriken - Directions - ^ ^

^ Oekonomate in der Haupt- ' ^ ^
^ , station -Z
^ . l W i e u z"
z>.!und nachbenannten abhängi->

z gen Stationen, nämlich: Tage
l D.Tab.Fab. inSedletz . 2 5 "
«! „ „ „ Iglau . . ! »5
3 „ „ „ Goding . . z l<»
^ „ „ „ Vinz . . . > ,8
ö „ „ „ S t e i n . . l<>
" „ „ „Ha inburg . 8
< „ „ „Fürstenfeld ^ l2
^ „ „ „Schwatz . ! 30
l>!„ „ „Trient . . ! 40

w ! „ „ „Sacco . 4 0
1l „ „ „Mailand . 50
12! „ „ „Venedig . ^0
13 „ „ „ Fiume . . 35
14 „ „ „ Klausenburg 45
15!,, „ „Temesvar. 40
IN Den Tabakfabriken und dem

Vmlosamte in Pchh . . 20
. ^? DerTabakfabrik ln Kaschau 30

? ! ^ w ." „Wiinüki ! 45
IVlDemEililosamte,, Szolnok l 25
20zD.Tab. Fabr. in Preßburg ! «
21 Dem Seehafen „Tri^st . . ! 20

Zwei te Zlvnte
zwischen der Tabakfabrik in

der Hauptstation !
H a i n b u r st

und nachbenannten abhängi-
gen Stationen, nämlich: '

?DlTab.Fab.inS<dlltz . . > 30
2 „ „ „Iglau . . 20
3>„ „ „Goding.. 15
4!„ „ ,,̂ 'inz . . . > 20
5!„ „ „Stem. . . »5
« „ „ „Fürstenfeld 15
? // „ „ schwatz . 35
^! " „ „ Trient . . 40
^ " " „ Sacco . . ! 40

ltt „ „ „ Mailand . > 50
11 „ „ „Venedig . i <̂>
12 „ /, „ F'ume . . ! 35
Z3 „ „ „ Klauscnburg! 45
14 „ „ „Temesvar. I 40
I5lDen Tabakfabriken und dem̂

! Einlösamte in Pesth . . j 15
16DerTab.Fabr. in Kaschau ! 30
17i „ „ „ Winniki ^ 45
l8Der Fabrik, dem^

Bahnhofe u. denn in
Landungs- Platzes Preßburg! 8
der Dampfschiffe ) !

I9iDem Einlösamte in Szolnot! 18
2»! „ Seehafen „ Trieft . ! 24

D r i t t e Nou te ^
Zwischen der Tabatfabrik i n ^ ^

^ ! der Hauptstation ^ T
^ 1 S e d l e t z ! ^ Z
^ und nachbenanuten abhängi- 2̂

gen Stationen, nämlich: Lage
l Der Tabakfabr. in Iglau . . n
2„ „ „Goding 20
3! „ ,. „ înz . . 20
l „ „ „ Stein . l «5
5 Den Tabakfabriken und dem

^ Einlösamte in Pesth . . 35
tt DerTabatfabr. in Kaschau 40
?! „ „ „ Wlnniki 45
»! „ „ „ Preßburg 20
9DemEinlösamte„ Tzolnok ! 40

V i e r t e ^ t o u t e ^
zwischen der Tabakfabrik in̂
! der Hauptstatlon !
i I g l a u
und nachlinmlmten abhängig
gen Slationeii, nämlich:

l Die Tabakfabr. in GodingT"! l ^
^! „ „ „ t̂inz . . i 15
3! „ „ „ Stein . ^ l0
4 „ „ „ Wimuki ^5
5 „ „ „ Prcßdurg 20
«Den Tabakfabriken und dem

! Einlösamte in Pesty . . 30
7 Dem (5'inloöamte in Szolnok 35

F ü l l f t e s tou to
zwischen der Tabakfabrik in
! der Hauptstation

G i» d i n g
und nachbenannten abhängi-
^ gen Stationen, nämlich:

z!D7Tabaksabr. in^inz. . . ,5
2̂  „ „ „ Stein . . l0
3 „ „ „Fürstenfcld 25
4' „ „ „ Schwatz. 30
5 „ „ „ Tuent . 40
iĵ  „ „ „ Sacco . 40
7'Den Tabakfabriken und dem

! Einlösamte in Pesth . . 20
8 Der Tabakfabr. in Kauschau, 30
.^ „ „ „ Winniki 45

»0 „ „ „ Preßburg »0
z z DcmEinlösamtc,, Szolnok 25

Hechste ) t vu te
zwischen der Tabakfabrik in
, der Hauptstation

uno nachbenamtten abhängi-
gen Stationen, nämlich:

z D. Tabakfabr. in Stein . . ^ 8
2 „ „ „Fürstenfeld ,5
3 „ „ ^Schwatz ,5
4 „ „ „Trient . 25
5 „ „ „ Sacco . 25
6 „ „ „Preßburg 25

Siebente ) ioute ^
zwischen der Tabakfabrik i n ! ^ ^

^ der Hauptstation '^'H^
« S t e i n I'H'

^ und nachbenamtten abhängi-Z .
> gen Stationen, nämlich: ^ ^ ^

^ D e n Fabriken und dem Ein-
lösamte in P.'sth . . . . 25

2 D . Tabakfabrik in Preßburg »0

Uch^e N o u t e
zwischen dcr Tabakfabrik in

der Hauptstation ^
F ,i r st e n f e l l> ^

und nachbenannten abhängi-
gen Stationen, nämlich:

^DerTabatsablik in Schwatz 25
2 „ „ „ ^"ent. ! 30
3 „ „ „ Sacco. ! 30
4 „ „ „ Mailand 45
5 „ „ „ ^"ud ig z 30
U „ „ „ Fiume. 25
7 Den Fabriken und dem Ein-

lösamte in Pcstl) . . . ! 25»
^DerTadakfadrikinPrl'sidulg! l5

N e u n t e ^ t ou te
zwischen der Tabakfabrik in
! der Hauptstation

S ck w a tz
imd nachden.ünlten alihängi^
gen Slationen, nämlich:

, Der Tabakfabrik in Trient ^ ,5
2 „ „ „ Sacco ! ,5
3 „ „ „ Mailand ̂ ^
4 / , „ „ Venedig ^0

Zehnte Moute
zwischen der Tabakfabrik in

der Hauptstation
T r i e n t

und nachbenanmen abhängi-
gen Stationen, nämlich:

, Der Tabakfabrlt m Sacco ^ ^
2 „ „ „ Mailand 20
3 „ ^ „Venedig . ^
u „ „ „ Flume. 20

Oilfte )ioute
»zwischen der Tabatfabrik in^

der Hauptstation !
S a c c v

und nachbcnannten abhängig
gen Stationen, nämlich: j

^DerTabakfabrik in Mailand .,<.
2! „ „ „ Venedig . ^
3! „ /, „ Fiume^^ . ^

H w ö l f t e N o u t e
zwischen der Tabakfabrik in!
der Hauptstation Mailand
und nachbenannten abhängi-'
^ gen Stationen, nämlich: ̂

1 Der Tabakfabrik in Flume"" 39
2 „ „ „ Vnedig 15

! Dre izehnte ) l o u t e ^
zwischen der Tabakfabrik in^^R

^ der Hauptstation ! «̂  ^
K l a u s e n b u r g ^^3

H" und nachbenannten abhängi- -3
> gen Stationen, nämlich: Tage

1 Den Fabriken und dem Ein- 30
^ lösamte in Pesth . . . 20

2 Dem Einlösantte in Szolnok!

Zwischen den Fabriken u. dem
Einlösamte in der Hauptstat.

P e st h
und nachbenannten abhängi-

gen Stationen, nämlich:
1 Dem Einlösamte in Szolnok 8

Fl iu fzchnte N v u t e
zwischen der Tabakfabrik in

der Hauptstation
W i n n i k i

und nachbcnannten abhängi-
gen Stationen, nämlich:

) DemEinlosalMl'iilZablatow' l5
2 DerTabatfabr inIagjl>l»ica l5
3 „ „ „ Monaster-̂  l0

ziska . . l
Sechezehnt»' T l v i l t e !

,zwlschen der Tabakfabrik und
i dem EinlöSamcc in der

Hauptstation
! Mouasterziska
und nachbenannten abhängi-
! gen Stationen, nämlicl):

«s^er ^adrik und dem Einlös^
amte in Iagielnica . . . ^ 5,

2!Dem Eiolösamte inZablatow N>
Hlevzehnte M o u t e

Zwischen der Tadakfabrik in!
! der Hauptstation
! I a s s i e l n i c a !
und d. nachbenannten abhän-̂

gigen Station, nämlich: !
^ Dem Einlösamte Zablatow 10

Ächtzehute Nvute
! zwischen: !
!den Ladungs-! den Tabak-
Glatzen in den! fabrikcn in ̂

Haupt- lhsl̂  abhängi-^
' stationen ^genStationen

1 Angern. . . Möding . . ! 8
2 Angern. . . Sedleh . . ^ A>
3Göding. . . Scdletz . . 20
4Sissek . . . Fiume . . . 45

! ^ l

!

T a b a k v e r f c h l o i ß s t ü t e r , worunter Tabak aller Ar t , entleertes .Tabakgeschirr, dann Oekonomie- und Betriebs - Gegenstande jeder Art

verstanden werden, welche die den k. k. Finanz-Landes-Dircctionen unterstehenden Tabakverschleiß-Magazine aus anderen Staats-Magazinen
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oder aus den Tabakfabriken beziehen, oder an diesc versenden, und zwar auf nachfolgenden Routen, in den bezeichneten Richtungen, bezüglich
welcher das Maximum der Abstellungsfrist, welche bedungen werden kann, beigesetzt ist, a ls :

Route zwischen
lund den nach- ^

dem k. k. Ta-^c"nTa-Z^
^ baksabrcken, ^ <Z,
A bakverschleiß- dann dem Ha- 'H) Z

4 Magazinein! vannah-Ci- H "
z».! " " garren-Cen-,

! tralmagazine Tage

i Neunzehnte 3 loute
1 Wien . . Hainburg . 8
2 „ . . !Sedletz . . 2 5
3! „ . . iIglau . . 8
4! „ . . Göding. . »0
5̂  „ . . ^öinz . . . , 8
<j „ . . Stein . . ZU
7̂  „ . . zTrient . . 40
8 „ . . Mailand . 50
UStein . . Wien . . 10

10 „ . . Hamburg . 15
I I Linz . . . Wien . . 18
12 „ . . . Haindurg . 20
13!Salzburg . Dien . . ! 30
14̂  ,/ ' . zHainburg . ^ 30
' 5 „ . . Linz . . . ! ,2
16 „ . . .Schwatz . ! U

l Route zwischen

, und den nach- ^
dem k. k. Ta- 'b ' "^utknTa- ß U

^ baksabrlken, ^ ^
Vlbakverschleiß-dann dem H a - ^ Z'
c^! «v) ^ . . ! vannah-Ci- «Z "
Q Magaz ne in ,̂e -5
^ " ^ garrcn- (5en-

^ tralmagazine Taqe
Zwanzissste klonte

IlSedletz . . Wien . . ! 25
2. „ . . !Hainburg . ! 30
3 Prag . . Men . . 25
4 „ . . . Hainburg . 30

(Sinundzwanzigfte
Route

1 Göding. . iWien . . ! ^
2̂  „ . . Hainburq . ,' ^
! Zweiundzwanzittste

Vlonte
1 Fürstcnfeld . Wien . . >2
2 „ . zHainburg . ! 15

! Dreinudzwanzigste
Stvute

1 Lemberg . M i e n . , 5 0

i Route zwischen
und den nach- ^

dem k. k. T a - b e n a " ^ ^
^ i baksabrlken, , ̂  ^

^ l bakverschleiß- dann dem Ha- ̂  3
4 Magazine >» «an.wh.Li- Z "
^ , ^ " ! garren-(5en-
^ ^tralmagazine Tage

2 lemberg . Hainburg . 5,0
3 Krakau. . Wien . . 30
4 „ . . Hainburg . ! 30
5 „ . . Möding . 25
<j Wadowice . Wien . . 3 0
7 „ . Hainburg . ! 30
8 „ . Coding . . 2 5
»Neusandec . ^Wien . . 30

,0 „ . ,Hainburg . 30
l l „ . Möding '. . 25
l2Tarnow . Wien . . .30
l3 „ . . Hainburg . ! 30
»4 „ . . zGöding . . ^ 25

Vierulldzwanzis^ste^
Route ^

t Innsbruck . Wien . . 35
2' „ . Hainburg . . 37

l Route zwischen !
! und den nach- "

^ ! daksabrlken, ^ ^
F bakverschleiß- dann dem Ha- «A Z
4 ^ Magazine in vannah-Ci- .Z "
3», ' ^ garren-Cen-
^ ' tralmagazine Tage

3Tlient . . Wien . . j 40
4, „ . . Hainburg . ^ 40

Fünfnndzwanzigfte"
Route

1 Pesth . . ^Wien . . ^ 20
2 „ . . . ^Hamburg . ^ ,5
3_.„ - - - Preßburg . ! ,5

Seehsulldzwauziftste
Route

1 Agram . . Fiume . . 12
2 „ . . !Fülstenfeld . 10
3Warasdin . „ . 7
4Essck . . „ . 24
5Fiumc . . Wien . . ! 35
v „ . . Hainburg . ! 35

T t a m f t e l g n t e r n , worunter gestämpeltes Papier, dann Stampelmanipulations- und Oekonomie-Gegenstände aller Art verstanden
werden, welche die k. k. Stämpclmaterial-Rechnungsführung in Wien, an die den k. k. Finanz , Landes-Direct'ionen unterstehenden Stamvel-
papier-Verschleiß-Magazine, oder letztere an die versenden, und zwar auf nachfolgender Route, in den
bezeichneten Richtungen, bezüglich welcher ebenfalls das Maximum der llbstellungsfrist, welche bedungen werden kann, beigesetzt ist, als:

^ ! ̂  zwischen der k. k. und dem k. k ^ K
<" 0 " l e ^ Stämpelmate- !Stämpel - Ver- <Z, ^

! ^ rial-Rechnungs- schleiß-Maga- «Z ̂
- ^ führung ! zine in " ^
^ ^ ^ ^ a g e

Achtundzwanzift 1 „ Göding in
^ ^ . < 1 „ . . . Stein . . . »u
Seeunundzwanz.g ^ ^ ^ . . . Linz . . . 18

< ! I „ . . . Lemberg . . 50
) 2 „ . . . Krakau . . ' 30

D r e i ß i s t / 3 „ . . . Wadowice. . 3 0
I ! 4 „ . . . . ^Neusandcc. . 30
/ ! 5 „ . . . lTarnow . . 3l>

^ , ^ zwischen der k. k. ̂  und dem k k. ^ K
"^ " " l l ^ Stämpelmate- Stämpel - Vcr- ^ ?

^ . rial -Rechnungs- schleiß - Maga- ^Z D
^ Z . führung ! zine in , ° " ^ -
^ ! Tage

M....»ddroiß«, j ^ « i e n . , , 2 . — , . ̂ .

Zweiuuddreisiig l „ . . Laibach . . »8

Droiunddr^isiit, ! ^ „ Tncst . . 20
Vicrnnddreiszig 5 > 3 "K . ^
Füttfunddreißift l „ . . . Kanischa . . 18

Sechsnnddrcißist ! 1 „ Agram. . . ^ 24
Siebenundoreißig « „ . . . Hermannstadt ^ 50

^ ! ! ^
Bei dieser Concurrenz werden nur schriftliche,

versiegelte Offerte angenommen.
Die Bestimmung der Frachtpreise und der

Lieferzeit bleibt, ohne Festsetzung eines Fiscal-
pteises, dem Offerenten überlassen, und wird
die Annahme des Offertes nicht sowohl aus-
schließend von den günstigen Plclöandoten, son
dern, unter gleichzeitiger Rücksicht auf diese,
vorzugsweise auch von den angebotenen kürzeren
Ablieferungsfristen abhängig gemacht.

Anbote können sowohl nach einzelnen,
mehreren oder sämmtlichen der ausgcschrisvctien
37 Routen gemacht welden, jedoch müssm Anbote
für Verfrachtungen auf den unter l l und (^ be-
zeichneten Routen abgesondert ft. i. aus besonde-
ren Eingaben), von den Anboten für Verfrach«
tungen auf den unter ^. bezeichneten Routen ein-
gebracht werden, ferner muß bezüglich jeder ein-
zelnen zu der Route gehörigen Richtung, und
zwar gesondert für Transportirung aus der
Haupt, u, jede abhängige S ta t ion , und aus der
abhängigen in die Hauptstalion, sowohl der
F r a c h l l 0 hn für den Sporco - Centner als auch
d,e A b s t e l l u n g s f r i s t mit Zahlen und Buch^
staben auögedlückt werden.

Jedem Offerte muß die, den Erlag des Va-
diumS be, emer der k. k. Tabakfabriken. Direc>
lion oder aber rmer der k. k. Finanz. Bandes«
Direction unterstehenden Casse erweisende Quit-
tung beiliegen.

Die zu leistenden Vadien sind, und zwar:

Für die Route Nr . 1 mit 2000 st.
>> >> » » 2 » 20<tt» .
^ " » » 3 " 5l>">>

Für die Route Nr. 4 mit 500 fl.
» » » » " » 5<l0 »
» » » » " » 5l>0 »
» » » » 7 » >̂00 ))
» » » » n ^ 5>00 >,
u » » » '! » »>00 »
» » » » ^0 » i)ll0 »
» » » » ' ^ » >̂00 »
» » » » ^2 » 500 »
» » » v ^ » ^^^ »
» « » » ' 4 >> 2l»0« „
» » » » ' 5 )> ,000 >,
» » » » 1 6 » 500 »
» » » » l 7 » 3l>0 „
» » » » 18 „ 200 »
« >> » » ' » » " » 0 < » >>
» » » » 2<» » ^ " " »
« » » > 2 l » 300 »
» » « » 22 « 200 »
„ » » » 2» » 30«0 »
» » » » 24 » t̂ l»0 >,
„ » » » 25 »> ,000 »
» » » » 2«l » ,000 >>
» » » » "7 » 1,0 „
» » » » " ^ » ! " »
» » » » ^^ » >̂ " »
» » » » ! l ^ » ^ ^ »
» »> » » "^ >> " " »
» >, » » 22 » 4l> >j
» » » » «^ » " 0 »
» » » » 34 » l»0 »
» » » » 35 » 10 »
» >> » » « ^ » " ^ »
» » » » 37 » »>0 »

>n Conventions - Münze festgesetzt. <

Der Erstcher hat bei Unterfertigung des Ver-
traqes oder aber längstens 14 Tage nachher eine
dem bcdlmgenen Vadium gleichkommende (Zaution
zu leisten.

Die Bedingungen, unter welchen die Ueber-
l^ffurig der Verfrachtung stattfindet. können so-
wohl beider NeM>atur der Tabakfabtiken-Di-
rection als auch bei allen Oeconomaten der k. k.
Finanz-Landes Directionen, dann bei der Oberlei-
tung der Tabakeinlösung in Pestl), bei allen Ta-
bakeinlös,Inspectorate«, allen Tabakfabriken und
allen Tabakeinlös-Aemtern wähl»nd den üblichen
Amtsstunden eingesehen werden.

I m Offerte muß die ausdrückliche Erklärung
enthalten sein, daß sich den festgesetzten Contracts!
bedmgungen unbedingt gefügt werden wolle.

Das Aerar behalt sich das Recht vor , zu
Wasser jede Art und Menge von Tabak' und
Btämpelgütern in denselben Richtungen, und so
auch, wenn es sich um Eilsendungen, nämlich
um Verführungen handelt, die in einer um die
Hälfte kürzerer, alö der vertragsmäßigen l.'«^
ferzcit einzutreten haben, derlei Eilfrachten, endlich
die Verführung junger unverballter Tabakblält"'
auch zu den Einlösmagazinen in denselben R ö -
tungen auch zu Land auf beliebige )lrt entweder
selbst oder dulch andere Unternehmer bewirken z"
lassen.

Die Offerte müssen mit dem Eingaben- S tan , '
pel versehen, mit dem Vo r - und Zunamen, Cha-
rakter und Aufenthaltsorte des Offerenten deut-
lich unterfertigt, mit der Vadial-Quittung belegt,
und von Außcn mit der Aufschrift „ A nb 0 t f u r
d e n L a n d t r a n s p o r t , zu d e r « n «
t e r m 8. S e p t e m b e r 1853 , Z a h l b l ^ l ,
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a u s g e sch r i e b c n e n C o n c u r r e n z" über-
schrieben, bis <i<». October »87,3, M i t l a s »2
Uhr, bei dem Vorstande der k. k. Tabakfabriken«
Direction in Wien, Riemerstraße Nr. 799,
eingebracht werden, und wird nach diesem Zeit-
puncte kein weiteres Offert mehr angenommen.

Offerte, welche undeutlich oder unbestimmt
abgefaßt sind, Berufungen auf andere Anbote
oder selbstgewählte Nebenbedingungen enthalten,
und denen irgend ein Erforderniß mangelt, werden
nicht berücksichtiget.

Der Offetent ist vom Zeitpuncte der Ueber̂
rcichlmg des Offertes für die Einhaltung des
gemachten Anboteü verbindlich, das k. k. Aerar
abel erst vom Tage dcr erfolgten Genehmigung,
ohne an die im allgemeinen dm gl ichen Gesetz
buche zur Annahme eines Velsprechenö bestimmte
Frist qebunden zu scin.

Dem Vorstande der k. k. Tabakfabrikcn-Di-
rection wird es freistehen, einen Anbot im Gan-
zen oder blos; theilweise, d. i für eine oder meh-
rere Routen, anzunehmen, oder für die Zutück
lveiMg der überreichten Anbote sich zu entscheiden,

Deijenige, drsŝ n Offert angenommen wird,
hat binnen l 4 Tagen nach erfolgter Verstand!
gung zur Unterschrift des Vertrages zu erscheinen,
im Widrigen die Tabakfabriken - Direction be
te.l'tiget sein soll, s.ln Vadium für das Aerar
einzuziehen, und über das Transportgeschäfc
nach eigener Wahl zu verfügen, oder aber den
Ersteher auf Grundlage sein<5 Offertes, welches
dann die Vtelle des Vertrages vertr i t t , zur Er-
füllung der eingegangenen Verbindlichkeiten zu
vel halten.

Wien am 8. September 1853.

Z 5 : i ü ^ Nr. 9978.
K u n d m a c h u n g

Nachdem die erste pachtversteigerung des Ve> -
zehrungssteuelbezu^eö von Wein und Fleisch im
Steuerb^irke Idr ia zu keinem entsprechenden Er
folge gesuhrt hat, so wi.d der Bezug der allge-
meinen Veczehrungösteuer von Wein, Weinmost,
Obstmost und Fleisch im Steuer- und >>> elichtsbe-
zilke Idr ia auf daö Verwaltungsjahr 1^54, d, i
vom l . November 1 t t5 l bis letzten October l ^54,
mit oder ohne Vorbehalt der stillschweigenden Ver-
tragserneuerung für die Verwaltungsjahre 1855
und l85tt neuerdings in Pacht ausgeboten

Als AlislufSprciö wild der jährliche Pacht'
schttNng von ;»tw<» ft., sage: „run taufend sechs
yundert Guld.n. wovon 8 , 4 1 fl. auf Wein und
14i)U fl. auf Fleisch entfallen, festgesetzt; die Ver^
Handlung ftndet bei dem t, k. Steneramrc Adels-
bcig am »U October d. I , um ll» Uhr Vormit-
tags Stat t .

Die schriftlichen Osprte, welche mit dem lU
percentigm Vadium belegt sein müssen, find bei
der k. k. Cameral-Bezirksverwaltung Laibach läng-
stens bis 8. October d. I . 12 Uhr Mittags ein«
zubringen.

Rücksichtlich der übrigen Pachtbedingmsse wird
sich auf die h. o. Kundmachung vom 1. Septem>
b"' d. I , Z. 8944, kundgemacht in den Amts'
blättern der Laibacher Zeitung vom 7., 9 und »N
September d. I . bezogen.

K. k. Camera! - Bezirks > Verwaltung.
Laibach am I . October 1853.

Z. 5 3 4 " ^ ( ^ N^NN^
^ ^ ? ' " ' l l - C on cu l s.
Der D'enst e.neö , . conlrollirenden Försters

und IM Vorruckungsfalle j , . ^ . h,s ^ Försters
bei dem Bergamte, x ^ ^ i ^ Waldamte ^u
Idr ia in Kram, ist zu verleihen. °

M i t diesem in der X l . Diätenclasse stehenden
Dienstposten sind folgende Genüsse verbunden:

Fül- den l . Försterposten an jährlichem p^»
Gehalt Nlw ft, Deputat von 12 Wiener Klafter
Brennholz, ein Reisepauschale von jähtlichen
10U ft., Natural-Quartier und Gatten;

für den 2. provisorischen Försterposten: an
jährlichem Gehalt 500 st., Holzdeputat von 12
Wiener Klaftern, Neisepauschalc von jährlichen
NW fl . , Naturalqxartier und Garten, oder bis
zur Zuweisung des ersteren ein Quartiergeld von
ül» fl. jährlich.

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind: mit
M e m Elsolgc absolvirte forstwirtschaftliche Vtu-

dien, Erfahrungen in der Hoch^ebirgswaldwirth-
schaft, Kenntnisse im T r i f t - und Kohlungswesen,
so wie im Concept- und Rechnungsfache. Für
jeden Förstcrposten ist noch insbesondere der
El lag eine der jäh» lichen Besoldung gleichkom-
menden Dienstcaution erfordellich. Erwünscht
ist zugleich die Kenntniß der krainischen Sprache.

kompetenten haben ihre eigenhändig ge>chrl>.
bemn Gesuche binnen 4 Wochen im Wege lhrer
vorgesetzten Behörden Hieher einzureichen, und in
>elben s,ch über jede obiger Elfordernisse, so wie
über Alter, Familienstand, Studien u»d bisherige
Dienstleistung durch Ul künden auszuweisen, und
die Erklärung beizufügen, ob und in wie felne
sie mit Beamten des obigen Amtes oder der
Direction verwandt oder verschwagerl seien.

Von der k, k Berg und Forst.-Direction
Gratz am 2U, September 1^53.

Z. 1477. ft) " r . b " ^ .

E d i c t .

Von dem k. k. Landes-, als ^erggerichte zu
Klagenfurt wird bekannt gemacht:

Es sei auf Anlangen des Hel ln Josef
Scherlau, die executive Feilbnnmg des Blelberg-
und Schmelzwerkes Windlsch - Bl^ib.lg, dann des
Bleibergwerkes Ncuberg, , n ,o . 55U0 st. C. M
bewilliget, und dieses k k. La»desgericht von
dem k. k. Bezilkogerichce Ferlach mit Zujchrlfl
vom 2. August d. I , Z. ^0<l5, ersucht worden,
die executive Feildl^tung der zu diesem Be'.g-
welke gehongen Tyomaich^Hube omzunehmen

Zur Vornahme werden drei Tagsatzungen,
nämlich: am 9. ^eptember 7. October und I I .
November d. I , , jedesmal Volmitta^ö 9 Uhr
bei die>em k. k. ^andesgerichte mit dem Bemer^
kcn anberaumt, daß die Berg ' und Schmelz-
welke, dann die Thomasch-Hübe «iur veleint
i^il'iden um den Gesammtschätzungswellh pr-
25 570 st 58 kl. C. M . ausgerufen, und elsl
dei der dritten Tagsatzung vereint unter dem
Schätzungslverlhe hintangegeben werden.

It'dcr Licilant hat vor der Llcitation ein
Vadiiun pr» 2557 st, 53 kr. bar zu erlegen.

Die üblia/n ^citations« Bedmgmsse können
in der landcsgerichtlichen Registratur cingescheli
welden. '—

Für den Glaubig.r Johann Obelsteincr be.
stellt man Herrn l^ l . Mitterdorfer als (^»iiN^l

Ueber Ansuchen des Executionsführerö wird
endlich zur öffentlichen Kenntniß gebracht, folgende

B e s c h r e i b u n g ,
Der Blcidergbau theilt sich l ^ " " ' Öltlichkeil

nach in zwei Complexe, und zwar in jenen von
Windischbleiberg scldst, wo sich auch die Mani
pulationü - Ställe und das Schmelzgebäude be-
findet, und in jenen von Neuberg. Das Blei?

! berg- und Bchmelzwerk von Windischbleiberg, dess.n
Reoicr in der Streichungslinie seines Erzadels
gedeckt und gesichert ist,'bestel)t aus 24 ^!ofen,
wovon 23 geschlossen , dann aus 3 Äleisiammöfe»,
dcm Poch- und Waschlveike und einer Erzmühle,
Dieser Bergbau ist von der Poststraße am kleinen
^'oibl eine halbe Stunde entfernt und in dieser
Beziehung wegen der leichten Z u - und Abfuhr
der Matelialien und Producte sehr vortheilhaft
gelegen. Dersclbe ist gegenwärtig mittelst 5 be-
kannten edlen Gangklüsteil auf nahe eine Stunde
von Ostcn nach Westen aufgeschlossen. Nebstdem
a'ild schon mehrere Jahre und mit großem Ko-
stenalifwande von der Thalsohle ein Unterbau-
stollen betrieben, um mit diesem die Veredlung
der bisher im höhern Horizonte abgebauten Gange
in der Mittelteufe z<l erqueren und so den Anbau
des Adels für die Zukunft mit geringeren Koste»
laisonmäßig zu belteibeli. Hiedurch sind auch
bneils 2 Gänge aufgeschlossen worden.

Das Bleibergwerk Neuberg bestcht aus 2
6'ldmaßen und befindet sich am westlichen Ab
hange des Hcrlouh, deilaufig 12U ft. Klaftel
ober der Leoblstlasi,.

Klagenfurt am 13. August 1853.

A n m e r k u n g . Bei der «sten F.ilbietungtz-
Taglatzung ist Niemand erschienen

Klagenfurt dm 10. September l 8 5 3

Z. 53«. « (2) Nr. 3292.
^ c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Nachdem bei der am 24. September d. I .

abgehaltenen zweiten '.'icitalion we^en Hlntanga-
bc d<r von dem hohen k. k. Handelsminlstermm
m,t dem Erlasse vom 25. Juni l. I , Z. 4297.
im adjustirten Kostenbetrage oon 9396 si. 3tt kr.
(z M bewilligten Wi^lhersteUung des zcrstör-
ten Tr^pp.liveges <m Distanzzeichen X^4 5-<»,
an der Saue nächst der Ortschaft 'Auen, ke,n
günstiges Resultat erzielt wurde, so wird mit
B.zug auf die von hieraus unt<rm tt. S»ptem-
oer »853, Zahl 2 9 9 l , erfolgte Verlautbarung
o»r z-veiten ^ic'tation, h>emtd ̂  dritte ^>c>tatiolls-
V<li)andlung aus.»eschlicdel! , wel l̂ > am ^<l. Oc-
c^oer 1853 Vormittags von 9 bis «3 Uyr >m
Amtslocale der ^es.rt,.,t.n ^ .udr .c t lon ad.,.h,l-
l<n werden wild.

U'>t.rnrtMlM.,b u't'a.. w rd,n ^, di^er V«,r«
Handlung mit oeu! Be'jay^ <in„i.lace>., daß die
oezüglichen Baudedlngnisse und Pläne hleramts
eingesehen welden können, Mld daß oorichllstmä«
ß'g verfaßte, mit dem Vad'um oon 4<»9 st. 50 kr.
belegte, an der Außenseite nnt d.r .''ufichlift:
„Aichct für dcn Userschutz''̂ u im Distanzie,chen
X / 4 5 t t der Save , " lier>eh.ne Ossete b,ö zum
B»g!nne d.r mündlichen ^ , ^ ^ , 0 , , , d. l. bis 9
Uyl Vormittags am Licitationstage bei der Bau^
direction abzugeben slüd.

Von der k. k. lfandesbaudirection für Krain.

Laibach am 28. S.pt.mb»r l8 ' )3 .

Z. 529. u (3) N r ^ ^ 3 0 5
^ ' c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Zu Folge hohen Slatcl>,llerei - Ellasses vom
U. d. M , , Zahl 8085, geruhte das hohe Min i -
sterium für Handel, Gewerbe und öffentliche Bau-
ten mit Eilaß vom l . cj l lx l l l ln,) Zahl ttt»65,
die Ausführung dcr angetragenen Stützmauer in
d<r Station N l . l ! ' / g der Drauwaldetstraße
mit dem hiefür ad^ustillen Kostenbeträge pr.
^979 st. 5<j kr. C. M . zu genehmigen.

Die dießfalls vorzunehmenden Albeiten sind
folgende:
i><W°-2^-7" Körpermaß Eidabgrabung,
l 7 9 " - 2 ' - 4 " dto Erdanschüctung,

9 " - t t ' - 8 " dto Bluchsteinmauerwerk-
Abtragung,

U i " ' l ' - i " dto Bluchsteinmauelwerk
im Glunde,

9 ° - U ' - 8 " dto Bruchsteinmauerwerk
im Grunde mit theil weiser Verwen-
dung der alten Bruchsteine,

l < i 7 " - 3 - 2 " Körpermaß Bruchsteinmauerwerk au-
ßerln Glunde in Kalkinörtcl.

Hierüber wird die öffentliche ^citation am
>7. October d. I , Vormittags lN Uhr unter
Zulassung schriftlicher Offerte, dei dem Gemeinde.-
amte zu Mahrenberg abgehalten, und derselben
der adjustirte Betrag als Fiscalpleis zu Grunde
gelegt werden.

Die auf die Bauausführung Bezug nehmen?
den Behelfe, als der Plan, das Preikverzeichniß,
der summarische Kostenübcrschlag, die allgemeinen
technisch» administrativen und speziellen Baube.
dingnisse können in den Amtsstunden bei diesem
Kreisbauamte, an, Tage der Licitatlon aber bei
der dießfä'lligen Commission eingesehen werden.

Jeder Bauwerber hat das Vadium im Be-
trage von 4U4 ft. C. M . zu erlegen, welches
vom Ersteher auf 7^> der Eistehungssumme zu
ergänzen ist.

Die schriftlichen Offerte müssen auf 15 kr.
Stämpel ausgefertiget, und nnt der 7"/^ Haf-
tungscaution von det Anbotssumme, und der
Stämpelgebühr für den VerNag und die bezüg'
lichen Baubehelfe belegt sein; ferner müssen die-
selben den Anbot in Ziffern und Buchstaben, wie
auch die Erklärung der vollen Kenntniß der Li-
citations-Bedingnisse, endlich den Vor» und Zu«
namen des Osfercnten mit Angabe des Wohnor-
tes enthalten, und sind vor Beginn der mündli-
chen k!icttatlon einzureichen.

Nach Abschluß der ^citations« Verhandlung
und Fertigung deS bezüglichen Commissions > Pro-
to olls wird kein weiterer Anbot angenommen
werden.

K. k. Kreiöbauamt Marburg am 22. Sep-
tember »853.
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s. 1439. (2) Nr. 4738.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekannt gemacht, daß in der Exccutionssache des
Hrn. Mathias Wolsinger, von Planina, Eessionär
der Maria Remsschgar, wider Mathias Kraiz, die
Vornahme der, mit Bescheide vl'n 28. M.n «852,
3 4538 bewilligten, sohln aber sistirten executiven
Feilbietungstcrmine ob der, im Grundbuche Pfarr-
güll S t . «Georgii zu ilaas 5uli Urb. Nr. 70, Nect.
Nr. 7 vorkommenden Viertelhube in Martensbach,
und der eben daselbst gelegenen, im Grundbuch?
Haasberg 8ul, Rectif. Nr. 7» 9 vorkommenden Vler-
telhude, erstere im Schätzungswcrlhe von 858 fi.
20 kr., letztere im Schätzungswerthe von 598 fi.
20 kr., auf den 6, September, den 4. October und
den 5. November l. I . , jedesmal Früh 10 — l2 Uhr
im Gerichtssitze mit dem früheren Anhange anbe-
raumt worden sli.

Der neueste Grundbuchsertract, das Schatzungs-
protocol! und die Lisitationsbedingnisse, unter welchen
sick die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums
pr. «28 fl. für die erstere Realität und pr. 90 fi,
für letztere Realität befindet, tonnen hierg,richtS ein-
gesehen werden; übrigen!' wird bemerkt, daß die
beiden Viertelhubcn abgesondert hintangcgebcn Werder».

K. k Bezirksgericht Planin., den 6. Juni «853.
Nr. 8160.

Nachdem bei der ersten Licitation kein Anbot
erfolgte, werden die weiteren Termine vor sich geben.

K. k. Bezirksgericht Planina den 6. Scplem<
ber 1853.

Der k. k. Bezirksrichter:
G e r t s ch e r.

3. »445. (2) Nr. 3900,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte erster Classe zu
Tschernembl wird hicmil allgemein kund gemacht:

Es sei auf Ansuchen des Jacob Lackner jlmioi-,
von Mauerle Nr. 28, wegen ihm aus dem w. ä.
Vergleiche <lci«. 1. Jul i »842, inlal). 17. Ma i 1843,
schuloiqcr 257 fi. 23 kr, <-. 5. c., in die executive
Feilbietung der, dem Schuldner Mathias Sedlar
gehörigen, im vormaligen Grundouche der Herrschaft
Tschcrnembl, respective Kocjan'schen Gült »ul» Urb.
Nr, 28, Reclif. Nr. l8 vortommenoen Eindrittel'
hübe zu Naklo 8ud Eonsc. Nr. 9 gewiNiget, und
es sind zur Vornahme derselben drei Tagi>tzungen,
am l ^ . October, am !8. ^iovcmbcr und am l9,
December l. I . , und zwar im Einveiständlnsse mit
dem Execute», jedesmal um 8 Uhr Früh >l» !«>«<»
der »lealitai mit dein Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität nur bei der dritten Feilbittungs
tagsatzung unter dem Schätzungswerlhe pr. 315 ft
hintangegeben, und daß jeder Militant vor dem An
dote das Vadium pr. 30 fi zu erlegen haben wird.

Die Licitationsbedmgnisse, oer Grundbuchsex
tract und d̂ ,s Schatzlingsprolocoll tonnen täglich
Hieramts eingesehen werden.

Tschernembl den l3. September l853.
Der t. k. l!andcsge,ichls>atd und Bezi.ksrlchter:

B r o l i c b .

3. l442. (2) Nr. 4,52.
E d i c t

zur Einberufung der Vcrlassensch,' fts Gläubiger.
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Wallenberg habe»

alle diejenigen, welche an oie Verlasscnschaft des. an,
20. September l. I , zu Krächze verstorbenen Anton
Faidiga, vulgnSrep, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung
derselben den 5. October I. I , , 9 Uhr F,üh zu er
scheinen oder bis dahin idr Ainneldunsssgesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigcns diesen Gläubigern ai,
die Verlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angcmcldeten Forderungcn ers.l öpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Plandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Wallenberg am 23. Sep-
lember »853

Der k. k. Bczirksrichter:
P e e r z.

i i - ''457. s2) Nr 6556.
E d i c t .

«on dem k. k. Bezirksgerichte Senoschetsch
wird bekannt gemacht, daß Katbarina R.bch, von
H""ov ' tz , ln Folge Beschlusses des hohen k. k. ^!an.
dtsger'chtes La.bach ddo. 20, September ,853.
?lr. 4492, auf Gn>ndlas,e der gemachten Erhebun.
^ " " '"W"Ng crklä.t, und demjelben von diesc.n
Bezlrksger.chte Marcus Tschetsch, von Hrenovitz, als
Curator bestellt wurde. ^ "

Senoschetsch am 2 l . September 1853.

Z. »462. (2) Nr. 5108.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 20. September ,853,
3. üil18, in die extculive FeilbiltlMg der, dt,n Johann,

nun Franz Peteln gehörigen, im vormals Herrschaft
Reifnizer Grundbuche zlili Urb. Fol. 28 erscheinen-
den Realität zu Reifniz Nr. 55, und einiger, dem
Johann Peteln gehöriger Fahrnisse, wegen dem Josef
Fegez, von Reifniz, schuldiger 947 fi. <:. » c ge-
williget, und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf
den l7. October, die zweite auf den »7. November
und die dritte auf den 19. December 1853, jedes,
mal um «0 Uhr Früh mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß erst bei der dritten Tagfahlt dieReali'
tät unter dem Schätzungswerthc von 35N0 fi. und
die Fährnisse unter ihrem betreffenden Schä'tzwerlhe
werden Hintangegeben werden.

Der Grundbuchscrtract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitalionsdcdingnisse können hiergc-
richts eingesehen werden.

Reifniz am 20. September l853.

Z. 1463. (2) Nr. 50 l 6.
E d i c t .

Da bei der am l2. September 1853 abge-
haltenen zweiten Feilbietung der Realität des Anton
Tanko, von Rakitniz Nr. Eonsc. 6< kein Kauf^
lustiger erschienen ist, so hat es bei der auf den !5.
October l. I . angeordneten dritten Feilbietung sein
Verbleiben.

K. k. Bezirksgericht Reisniz am l5. Scptem-
ber 1853.

3. l 4 6 l . (2) Nr. 489!.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rcimiz wird
bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 10. September 1853,
Z. 489l , in die executive Feilbiellmg der, dem An-
dreas Dejak gehörigen, im vormals Hc,rscha!t Rei!.-
nizer Grundbuchc zul> Urb. Fol. 207 crscheiinnden
Realität zu Ottaviz )̂cr. 22, wegen den, Franz
Louschin, von Reifniz, schuldiger 220 fi. c «. <v gc
williget, und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf
den l7. October, die zweite auf den l9. November
und die dritte auf den 19. December »853, jedes,
mal um 10 Uhr Früh, im Orte Ottaviz mit d.m
Beisätze angeoidnet worden, daß die Realität crst
bei der drillen Tagfahrt auch unter dem Schatzungs
werthe pr. 842 fi. 40 kr. wird hintangrgcben weiden.

Der Grundbuchserlract. das Scbatzungsprolo
coll und die Üisit.itionsbedingnisse können hi»rgc
richts eingesehen werden.

Rcifniz ain ll). Septeniber 1853.

Z- l4U0. (2) Nr. 500^.
E d i l t

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 17. September ,853
Z. 5W2, in die executive Feilbietuna, der, dem
Georg Kraiz gehörigen, im ehemaligen Grundbuch,
der Herrschaft .')iei,>nz 5l<l> Urb Fol. >2«9 erscheinen
den Äiealität zu H>ib Nr. l2, wegen dem Anton
Moschek, von Planina, schuldigen l70 fi. <-., ». c,,
gcwiliigct, und zur Vornahme die erste T.igfahrt
auf den 25. October, die zweite auf den 23. No
vembcr und die dritte auf den 23. December 1853,
jedesmal Früh «0 Uhr, in der Gciichlskanzlei mit
dem Bemerken angeordnet, daß die Realität ersl
bei der drillen T.'gfohrt auch unter dem Schatzungs
werthe pr. I3tl3 fi. 20 kr. wird hintangegeben werden.

Der Grundduchsextract, ras Schätzungsproto-
coll und die Bcdingnisse können hnramts einge
slhcn werden.

Reifniz am 17. September 1953.

Z. ,458. (2) Nr. 5993
E d i c t .

Es wird vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
bekannt gemacht:

Es habe Anton Kanobel, von Bukuje, wider
Caspar Kauobcl und dessen unbekannte Rechtsnach-
folger, die Klage auf Zucrkcnnung des Eigenthums
der, im Giundbuchc der vormaligen Herrschaft Lucgg
5l,l> Urb. Nr. »99 vorkommenden Realität hicramts
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den 29, No-
vember «853, Früh 9 Uhr anberaumt wurde.

Es haben demnach die Beklagten entweder
persönlich, oder durch eineil Machthaber zur Tag-
satzima zu erscheinen, oder einen Sachwalter diesem
Gerichte namhaft zu machen, oder ihre Mechtsbe^
helfe dem unter Einem zum (^s»!ln' n<l ««-win
aufgestellten ^ucas Oschbizh, von Bukuje, an die
Hnnd zu geben, als widrigenfalls dieser Streitge-
ycnstand lediglich mit dem ^ui-ntor- ull aclun, aus.
getragen werden würde.

Senoschelsch am 30. August !853.

3. 1435. (2) ' Nr. 5752.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgklichte Gottschee wtrd
bekannt gemacht:

Es habe Josef Stonitsch, von Hornberg, d,e
Klage ci<̂  ,)l2cz. ,7. August ,8^3, 3- 5752, auf
Erloschencttlä'lUlig der, auf seiner, zu Hornberg

Nr. l 8 gelegenen, im Grundbuche I 'oin. IV. , Fol. 548,
5ul) Rectif. Nr. 410 vorkommenden Fünjsechszehn-
tc hübe, für Michael Ionke mit gerichtlicher Bcwilli-
gung vom 18. März 1807 in dem Betrage pr.
450 fi., für Mathias Ionke mit gerichtlicher Be»
willigung vom 31. April 1814 im Betrage von
360 fi, und für Josef Fink, von Hornberg, mit
gerichtlicher Bewilligung von, 18. August 1818 im
Betrage von 300 fi. intabulirten Forderungen aus
dem Titel der Verjährung hieramts eingebracht
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tag»
satzung auf den 5. December l. I . , Vormittags
um 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem die Existenz und der Auf«
enthalt obgedachter Tabularglänbigcr und ihrer
Rechtsnachfolger unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr
und Kosten den Hrn. Mathias Wolf, von Jackie,,,
feld zu ihrem Eurator aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der allg. Gerichtsord-
nung durchgeführt und entschieden werden wird.

Di r Tabulargläubiger werden dessen zu dem
Ende erinnert, dasi sie zu rechter Zeit selbst er-
scheinen oder dem bestellten Vertreter ihre Rechts»
behelfe mitzutheilen, oder sich einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, überhaupt im ordliun^smäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, widriqens sie die aus
ilner Verabsäumung einstehenden Folgen sich selbst
beizumessen hätten.

K, k Bezirksgericht Gotlschee am 17. August
l853.

^. I433. ^2) Nr. 5837.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
den abwesenden: Katharina Surge, Paul Pröser
von Obcrmösel, Andreas IakMsch, von Verderb,
und ihren Rechtsnachfolgern bel'annt gemacht-

Es habe wider dieselben Georg Hcrbist, von
Packstcin, die Klage am Verjährung und Erloschen'
erllällmg folgender, auf der zu Vcrorrng gelegenen,
im Gninrbuchc '1'om. l l , Fol. 1539, 8lik Reclis.
Nr. ,064 vorkommenden, nun auf Namen Jacob
Staiiracber und Johann Wolf vergewahrten Vie»
telhnbe haftenden S,'tzpl'sten, als: der für die
Katharina Surge mil gerichtlicher '^cwiUigung vom
l?. Jul i l822 intablililtrn Erdthrilsforderung pr.
25 fi., nebst einem Rinderkopfc und 5 Stück Klein-
vieh; der für Paul Plöser, von Obermösel, mit
Bewilligung vom 30. Juni »821 intabnlirten
Zorocrmig pr. 125 ft., Und der für Andreas I a -
tlilscl, mit ^Uewilliglllla. vom 6. August 18^1 in»
tadulirlcn Forderung pr. 35 fi,, samnu Zinsen »mV
Execulioi'skvstc» pr. l l fi. 58 kr, , bei dicscin Gr.
siäte eingebracht, worüber dic Tagsatzlülg zum
inlilidlichen Ver,al)ren auf lcn 7- Deceinbcr 1853,
vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. hirramls angeordnet worden ist.

Nachdem der Au>enthalt der Geklagten dieser«
Gerichte unbekannt ist, so hat man ihnen zu ihrer
Veitheidigung auf ihre Gefahr und Kosten den
Hrn, Michael L^cknel, von Gottschee, als Oil-attir
ad »cwlll aufgestellt, mit welchem obiger Rechts-
streit uach der hierlandes bestehenden Gcricktsord»
nung verhandelt und durchgeführt werden wird.

Dessen werden KaN'aiina surge, Paul Pröser,
Andreas Iaklitsch und itire Rechtsnachfolger mit
dem Beisätze erinnert, daß sie zur angeordneten
Tagsatzung persönlich zu erscheinen, oder dem auf
gestellten Eurator ihre Behelfe an die Hand zu
geben, oder einen ander», Sachwalter autzustcllen
und diesem Gerichte namh.ifl zu machen, übeo
Haupt im gerichtscrdnungsmäßigen Wege einzu-
schreite» h^ben, widrigcns sic die Folgen ihrer
Sällmniß nur sich selbst beizulncssen hätten.

K. k. Bezirksgericht Goltschee am 20. August
1853.

3. 14 56. (2) Nr. 5104.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht, daß in der Ercc»lions,ache des
Josef Schitnig, von Großlup, wider Franz Schinel,
von Weixelberg, p<t«. schuldiger »23 fi. , - 5 . ^
mit Bescheide vom heutigen die Termine zur tick'
cuti^n Fcilbiclung der, >"it execuNvem Pfandreckle
belegten, cvcculivc auf '«28 fi. dewerthcten, ' "
Grundbuche der vormaligen Stadt Weixclbcrg 5""
Fol. l02, H<il!s>Nr, 45 vorkommenden Wirthshaus-
Realität, aul ren 28. October, auf den 30. Novem-
ber und auf den 23. December l. I . , jederzeit
Vormittags 9 Uhr, in dieser k. k. Gerichtskanzlel
festgesetzt wurden.

Der Grundbuchssxtract, das Schätzungsproto-
coll und die L'citationsbedingnisse, nach welchen
ein 10 "/., Vadium zu erlegen ist, liegen hieramls
zlir Einsicht bereit.

Sittich am 12. September »853.
Der k. k. Bezilksrichter:

Î< H u r i ö'


